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Liebe Gemeinde,
		  Herr, mache mich zum 

Werkzeug deines Friedens. 
So heißt es im berühmten 
Friedensgebet, das Franz von 
Assisi zugeschrieben wird. 
Eine Bitte, die in dieser Zeit 
noch viel dringlicher ist. 
Gut drei Monate ist es her, 
dass der Angriffskrieg  auf 

die Ukraine begonnen hat. Was mich vor gut drei 
Monaten noch schockiert hat, ist nun immer 
mehr zur „Normalität“ geworden. Die Gefahr und 
der Unfrieden nicht weit vom eigenen Lebensmit-
telpunkt entfernt, gehört heute zum Alltag.
Zu Beginn ist noch viel passiert, Spenden wurden 
gesammelt, Wohnungen wurden für flüchtende 
Menschen bereit gemacht und ganze Gruppen 
sind an die Grenze gefahren, um in dieser Katas-
trophe zu helfen. Jeder und jede hat getan, 
was  ihm / ihr möglich war. Doch der Alltag geht 
weiter und noch immer hat der Frieden im Osten 
Europas nicht eingesetzt. Wer kann jetzt noch 
zum Frieden in Europa beitragen?
Im Monatsspruch Juni heißt es „Lege mich wie ein 
Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen 
Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod“. Bei mir 
kamen erstmal große Fragezeichen auf. Werden 
hier Tod und Liebe auf die gleiche Stufe gestellt? 
Zwar sind die beiden nicht gleichwertig, doch 
kann man sie in ihrer Stärke als ebenbürtig be-
zeichnen? Der Tod als die unvermeidbare Kraft in 
unserer Welt, die Leid bringen kann, wie es keine 
andere vermag. Und doch wird dieser Kraft etwas 

entgegengestellt. Die Liebe. Wie schön ist es doch 
zu wissen, dass, egal wie groß das Leid ist, die 
Liebe genauso stark dagegen angeht. Beispielhaft 
zu sehen, wie das Leiden in Osteuropa hier so viel 
Kraft mobilisiert hat. Die Liebe ist von Gott und 
sie ist uns Menschen sicher. Dieser Zuspruch Got-
tes birgt wahnsinnig viel Trost und Hoffnung in 
sich. Doch nehmen wir Christen es genau so als 
Anspruch. Liebe weiterzugeben, Nächstenliebe 
zu leben und Bedürftigen zu helfen. Da hört es 
noch gar nicht auf. Jesus appelliert in seiner be-
rühmten Bergpredigt an uns, sogar unsere Fein-
de zu lieben. (Mt 5,43 – 48) Wie schwer ist das 
denn, vor allem in diesen Zeiten?
Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Frie-
dens, dass ich liebe, wo man hasst; dass ich ver-
zeihe, wo man beleidigt; dass ich verbinde, wo 
Streit ist; dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum 
ist; dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 
dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 
dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.
„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein 
Siegel auf deinen Arm“, so heißt es auch im Juni-
spruch. Ein Siegel ist heute kaum noch in Ge-
brauch. Wie ein Stempel, nur viel bedeutsamer. 
Wenn etwas besiegelt ist, dann ist es beschlossen 
und wirk-sam. So können wir alle hoffen, auf das 
Siegel auf unseren Herzen und bei all unseren Ta-
ten. Dass Gott die Herzen weitet und die Arme 
führt. Sei es bei Entscheidungsträgern im Ukrai-
nekrieg, unseren Politikern in Deutschland oder 
auch bei all den Menschen aus unserer Gemeinde 
die sich in der Vergangenheit und noch heute 
zum Werkzeug des Friedens machen lassen. 
� Gemeindepädagogin Aurelia Gutsche 

Monatsspruch für den Monat Juni 2022
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, 

wie ein Siegel auf deinen Arm. 
Denn Liebe ist stark wie der Tod.

				    Hld 8,6

Sadź mje jako pjeČat na swoju wutrobu, 
jako pjeČat na swoju ruku. 
PřetoŽ lubosć je sylna kaŽ smjerć.  
Wys 8,6

Monatsspruch für den Monat Juli 2022
Meine Seele dürstet nach Gott,  

nach dem lebendigen Gott.
				        Ps 42,3 

Moja duša je lačna po Bohu,  
po žiwym Bohu.
Ps 42,3
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St. Michael
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Gesundbrunnen

	 Den Einleger mit der Gottesdienstübersicht finden Sie in der Heftmitte.

Termine für den Kalender
24.–26. Juni 2022
„VON WEGEN“�

 Lausitz-Kirchentag 
in Görlitz

8. / 9. Juli 2022
Landesposaunenfest �  in Bautzen

�19. Juni 2022 25 Jahre Tik10.15 Uhr	 Brunch im Tik-Garten11.00 Uhr 	Gottesdienst mit Junger Gemeinde12.00 Uhr	 Zeit für Begegnung, Austausch 	 und alte Erinnerungen

Impressum
Herausgeber	E v.-Luth. Kirchspiel Bautzen, ksp.bautzen@evlks.de
Redaktion	 Claus Gruhl (St. Petri), Andreas Höhne (St. Michael + Gesundbrunnen)  

und Geschäftsleitung Diakonisches Werk Bautzen e.V.
Titel	 www.istockphoto.com

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe unserer Kirchennachrichten (August / September) ist der 4. Juli 2022.
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Serbski cyrkwinski  
dźeń  Bukecy  
11./12. junij 2022

„Wšitke kraje su jeho česće połne“

Sobotu, 11. junija
14.00 hodź. 	zahajenje w cyrkwi
14.30 hodź.	 swačina na wosadnej žurli
	 předstajenje Bukečanskeje 
	 drastoweje skupiny wobrubjenje 	
	 přez skupinu Po štyrjoch
15.30 hodź.	 přednošk dr. Lubiny Malin-
	 koweje: „Pobožni, prědarjo a 	
	 profetojo – nowe dohlady do 
	 nabožneho žiwjenja 
	 w Bukečanskej 	wosadźe“

Njedźelu, 12. junija
10.00 hodź. 	swjedźenske kemše z Božim 	
	 wotkazanjom,
	 zdobom kemše za dźěći
11.30 hodź. 	wobjed přestawka z krótkimi 	
	 přinoškami a ze zhromadnym 	
	 spěwanjom
14.30 hodź. 	předstajenje oratorija „Podlěćo“ 	
	 z chórom Budyšin a projektnym
	 chórom w cyrkwi pod nawodom 	
	 cyrkwinskohudźbneho direktora 	
	 Christiana Kühne z Lubija
	 Přez wšón čas cyrkwinskeho 	
	 dnja poskići so zaběra za dźěći.

Sorbischer Evangelischer  
Kirchentag Hochkirch 

11./12. Juni 2022

„Alle Lande sind seiner Ehre voll“

Sonnabend, 11. Juni
14.00 Uhr 	E röffnung in der Kirche 
	 mit dem sächsischen 
	 Landesbischof Tobias Bilz
14.30 Uhr 	 Kaffeetrinken im Gemeindesaal, 	
	 Vorstellung der Hochkircher
	 Trachtengruppe, 
	 musikalische Umrahmung 	
	 durch die Gruppe Po štyrjoch
15.30 Uhr 	 Vortrag von Dr. Lubina Mahling 	
	 über neue Einblicke in das 	
	 religiöse Leben der Kirch-
	 gemeinde Hochkirch

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Feier 
	 des heiligen Abensmahls
12.00 Uhr 	 Mittagessen und Mittagspause 	
	 mit Volksliedersingen und 	
	 verschiedenen Beiträgen
14.30 Uhr 	O ratorium „Podlěćo“ 
	 (Vorsommer) in der Kirche 	
	 unter der Leitung von
	 KMD Christian Kühne

Gottesdienst für Christen in Not�

Auch in diesem Jahr lädt die Evangelische Al-
lianz in Bautzen zu einem Gottesdienst unter 
dem Thema „Christen in Not“ ein. Er findet 
am Mittwoch, dem 15. Juni, 19.30 Uhr in der 
Michaeliskirche in Bautzen statt. Schwer-
punkt ist die Fürbitte für verfolgte Christen. 
In Nordkorea, in Indien, in Eritrea und in 
vielen islamischen Ländern können Christen 
ihren Glauben nicht frei leben, sondern wer-

den in unterschiedlichem Maße verfolgt und 
benachteiligt. Unsere Glaubensgeschwister 
warten auf unsere Fürbitte und unsere Unter-
stützung. Es wird um ein Dankopfer für Open 
Doors gebeten.
Die Gottesdienste für Christen in Not finden 
in Bautzen seit 2010 statt. Anlass zu ihrer Ent-
stehung war die Entführung und Ermordung 
von Familie Hentschel 2009 im Jemen. 
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Die Taufe und das Heilige Abendmahl sind 
die beiden Sakramente in der Ev.-Luth. Kir-
che. Jesus hat beide gestiftet und den nachfol-
genden Generationen anvertraut. Die Taufe 
begründet die Verbundenheit mit Jesus 
Christus. Die Feier das Heiligen Abendmahls 
ist eine stetige Erinnerung und Bestärkung 
dieser Verbundenheit.
Im Verlaufe der Kirchengeschichte hat es un-
terschiedliche Beweggründe gegeben, ab wel-
chem Lebensalter getaufte Kinder das Heilige 
Abendmahl empfangen sollen.
Über lange Zeiten war die Konfirmation die 
Voraussetzung zur Teilnahme. In unserer 
Landeskirche ist seit den 1970er Jahren ange-
regt worden, Kindern die Teilnahme am Hei-
ligen Abendmahl früher zu eröffnen.
Bislang verhält es sich im Ev.-Luth. Kirchspiel 
so, dass seit 2012 in der Kirchgemeinde St. Pe-
tri die Praxis des Abendmahls mit Kindern 
eingeführt worden ist. Die Kirchgemeinden 
St. Michael und Bautzen-Gesundbrunnen 
konnten sich in der Vergangenheit dazu noch 
nicht entschließen. 

Einige Familien haben inzwischen bereits ge-
meindeübergreifend an einer kindgerechten 
Abendmahlsunterweisung teilgenommen 
und signalisieren damit den Wunsch als Fa-
milien gemeinsam in Bautzen das Heilige 
Abendmahl empfangen zu können. Zudem 
erweist es sich als sinnvoll, auf eine einheit

Ökumenischer Domladen
An den Fleischbänken 5
02625 Bautzen

Herzliche Einladung zum
67. Literaturcafé

Was sie waren, sind wir: 
Meisterinnen des Lebens

Biografische Eindrücke bemerkens-
werter Frauen – ein Buch von 
Heidrun Nikol, Kubschütz,
gelesen von Simone Menzel, Görlitz

Freitag, 10. Juni 2022, 18.30 Uhr

Heidrun Nikol widmet sich in ihrem 
Buch den Lebensläufen von neun Frauen, 
die zwischen dem 17. und 21. Jahrhun-
dert lebten, manche von ihnen in der 
Oberlausitz, manche in ganz anderen 
Regionen Deutschlands.
Für das Literaturcafé stellt Heidrun Ni-
kol zwei Frauen in den Mittelpunkt: die 
sorbische Publizistin und Widerstands-
kämpferin Maria Grollmuß und Maria-
Beate von Loeben, Anglistin und Tochter 
des letzten Besitzers von Schloß Kuppritz.
Die Autorin schreibt in einem Begleit-
text: 
„Aus ihren Schicksalen leuchtet mensch-
liche Großartigkeit im Alltäglichen und 
im Aufgezwungenen. In den dunkelsten 
Momenten ihres Lebens wuchsen sie 
über sich selbst hinaus. Das ist das zu Be-
wahrende, das Außergewöhnliche.“

Die Lesung findet wieder im Ökumeni-
schen Domladen statt. 
                                                                                                 
� Barbara Pohl

Abendmahl mit Kindern 
– Einladung zu einem 
Gemeindeabend



Einladungen6

liche Praxis innerhalb des Kirchspiels zuzu-
gehen. Damit dieser Prozess in verständnis-
voller und guter Weise fortgesetzt werden 
kann, möchten wir zu einem Gemeindeabend 
einladen. Es wäre schön, wenn wir dazu als 
Vertreter*innen verschiedener Altersgrup-
pen zusammenkommen könnten.
Nach einer grundsätzlichen Einführung in 
das Thema „Heiliges Abendmahl / Heiliges 
Abendmahl mit Kindern“ wollen wir mitein-

ander ins Gespräch kommen. Dabei sein wird 
an diesem Abend auch der Gemeindepädago-
ge Robert Marschall, der in den zurückliegen-
den Jahren die Abendmahlskurse von Kin-
dern und Erwachsenen mit durchgeführt hat. 
Wir laden Sie herzlich ein: Dienstag,  
14. Juni 2022, 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Gesundbrunnen.

Die Kirchgemeindevertretungen St. Michael 
und Bautzen-Gesundbrunnen 

Zweisprachiger Literatur- und Singeabend zu Ehren von Handrij Zejler 
Dwurěčny literarno-spěwny wječor k česći Handrija Zejlerja�  
			 

Der Begründer 
der modernen 
sorbischen 
Dichtung, 
Handrij Zejler, 
ist ein Sohn 

unserer Kirchgemeinde St. Michael. 1804 in 
Salzenforst geboren, schrieb er zahlreiche 
Gedichte, die in späterer Zeit vertont zu be-
kannten sorbischen Volksliedern wurden. In 
diesem Jahr wird mit zahlreichen Veranstal-
tungen an den 150. Todestag von Zejler erin- 

 
nert, der bis zu seinem Tod 37 Jahre als Pfar-
rer in Lohsa wirkte. Aus diesem Anlass laden 
wir am 23.6.2022 um 18.30 Uhr herzlich zu 
einem sorbisch-deutschen Literatur- und Sin- 
geabend in den Gemeindesaal von St. Micha-
el ein.
Da es auch viele Nachdichtungen Zejlerscher 
Werke in deutscher Sprache gibt, können  
wir uns auf einen abwechslungsreichen zwei
sprachigen musikalischen und literarischen 
Abend mit einigen Überraschungen freuen.
� Mato Krüger

 � Der Lausitz Kirchentag: 24. – 26. Juni in Görlitz

Der Lausitzkirchentag wird von fünf Kir-
chenkreisen aus zwei Landeskirchen organi-
siert. Als Bautzener Gemeindeglieder gehö-
ren wir dazu und sind eingeladen an diesen 
Tagen Görlitz zu besuchen. Ein eindrücklich 
vielfältiges Programm wurde dazu vorbereitet. 
Die folgenden Seiten geben innerhalb die- 
ser Kirchennachrichten darüber einen guten 
Überblick.

Überlegte Anreise nach Görlitz: 
Görlitz ist nahe. Viele Wege führen dahin. 
Mit der Bahn bewältigt man die Strecke in-
nerhalb von 38 Minuten. Zusätzlich zu die-
sen Möglichkeiten wollen wir am Sonntag 
(26.6.) mit einem Bus von Bautzen zum Ab- 

schlussgottesdienst (Predigt: Sächsischer
Landesbischof Tobias Bilz) reisen.
Abfahrt:	8.15 Uhr Haltestelle Kleinwelka
Abfahrt:	8.30 Uhr Maria-Martha-Kirche
Abfahrt:	8.45 Uhr Haltestelle Gesundbrunnen
Rückfahrt: 12.30 Uhr in Görlitz
Ankunft in Bautzen: ca. 13.15 Uhr

Vorteile: bequeme, gemeinsame Anreise –
nur wenige Meter vom Gottesdienstort ent-
fernt, ökologischer als das Reisen im eigenen 
PkW, kostengünstig:  ca. 10,– € 

Bitte melden Sie sich bis zum 19. Juni in den 
Pfarrämtern an: (Frau Rämsch, St. Michael: 
03591 42201 / Frau Pucher-Katona, Gesund-
brunnen: 670 512 / Frau Urban, St. Petri: 369711).
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9. Juli 2022 | Bautzen

Posaunenfest
56. LanDes-

www.spm-ev.de

sächsische
Posaunen

Mission e. V.

9 Uhr Begrüßungsblasen an verschiedenen Orten  | 10 Uhr Eröffnungsmusik 
Fleischmarkt  | ab 11.30 Uhr Familienprogramm Hauptmarkt  |  
12.30 Uhr und 14.30 Uhr Bautzen klingt Bläsermusik in der ganzen Stadt und  
von den Türmen  | 17 Uhr Abschlussgottesdienst - Domvesper Fleischmarkt  |  
19.30 Uhr 5 Abendkonzerte Hauptmarkt und Innenstadtkirchen
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Fahrradwerkstatt

Durch viele Anfragen von Flüchtlingen aus 
der Ukraine und Asylbewerbern aus anderen 
Ländern sowie jungen Menschen ohne Fahr-
rad sind im Frühjahr 2022 fast alle Fahrrad-
spenden weitergegeben worden. Aufgrund 
der großen Nachfrage von Frauen und Kin-
dern aus der Ukraine benötigen wir daher 
weiterhin dringend Kinder- und Jugendfahr-
räder sowie Damenräder. Fahrradspenden 
können deshalb täglich zu den Öffnungszei-
ten des Mehrgenerationenhauses oder der 
Fahrradwerkstatt (Freitagnachmittag 14-tä-
gig) abgegeben werden. Bei Bedarf kann auch 
eine Abholung organisiert werden.
Die nächste Fahrradwerkstatt findet am  
30. Juni und am 14. Juli 2022 statt. Der Ein-
gang erfolgt über die Holzwerkstatt. Der Be-
ginn ist 14.30 Uhr das Ende gegen 16.30 Uhr. 
Telefonische Auskünfte sind über die 0162 
5871874 möglich.
In der zweiten Ferienwoche findet vom 25. 
bis 27. Juli 2022 die Sommerfahrradwerk-
statt täglich von 9.00 bis 15.00 Uhr statt. Wer 
mitschrauben möchte, oder sein eigenes 
Fahrrad auf Vordermann bringen will, ist 
herzlich eingeladen.
� Ullrich Gast

Stadtranderholung
Die nächste Stadtranderholung findet in der 
ersten Ferienwoche vom 18. bis 22. Juli 2022 
statt. Wir werden wieder Ausflüge unterneh-
men und Baden fahren. Der Montag ist zum 
Ankommen und Kennenlernen vorgesehen. 
Anmeldungen nehmen die Schulsozialarbei-
ter entgegen. Genauere Informationen sind 
unter der Nummer 0162 5871874 erhältlich.
� Ullrich Gast

Mädchen-Kreativ-Rüstzeit

Für Mädchen von 9 bis 13 Jahren 
vom 24. bis 30. Juli 2022 (2. Ferienwoche!) 
im Rüstzeitheim Lückendorf
Anmeldung über: www.eja-online.de 
Hier wird gesungen und gelacht, gebastelt 
und geplaudert, auf Gottes Wort gehört und 
darüber gesprochen. Aber auch Ausflüge in 
die schöne Umgebung werden auf dem Pro-
gramm stehen. 
Preis: 130,00 € (inklusive Übernachtung, 
Verpflegung, Programm)
Also: Melde dich an und freu’ dich drauf! 
� Birgit Rentsch & Heike Wilk und Team
	

Jubelkonfirmation �  
am 21. August 2022

Am 21. August feiern wir in der Michaelis-
kirche die diesjährige Jubelkonfirmation. Ge-
meindeglieder, die vor 25, 50, 60 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, sind dazu einge-
laden und melden sich bitte im Pfarramt an. 
Wir bemühen uns, alle Jubelkonfirmanden 
anzuschreiben. Wer noch Adressen von Mit-
konfirmanden hat, wird gebeten, diese dem 
Pfarramt mitzuteilen.
Der Gottesdienst beginnt 10.00 Uhr. Im An-
schluss daran werden wir gemeinsam Mittag 
essen und Gelegenheit haben zum Miteinan-
derreden und für einen kleinen Rundgang 
über den Wendischen Kirchhof. Nach dem 
Kaffeetrinken klingt der Tag aus.
Bitte melden Sie sich bis zum 16. August über 
das Pfarramt St. Michael an (Tel. 03591 42201 
oder kg.bautzen_stmichael@evlks.de und in-
formieren Sie auch Mitkonfirmanden, die au-
ßerhalb der Region leben über diesen Termin.

Ökumenisches Friedensgebet
jeden Freitag

18.00 Uhr im Dom St. Petri

Junge Gemeinde 
jeden Dienstag 18.00 Uhr, TiK im KGH 

St. Petri, Am Stadtwall 12
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Endlich war es wieder soweit 
– Bibellesenacht 2022

Eine kreative wunderschöne 7. Bibellesenacht 
erlebten 19 Kinder vom 25. bis 26. März 2022 
im Gemeindehaus St. Michael Bautzen.
Besonders erfreulich war die zahlreiche Teil-
nahme von Kindern der 1. Klasse. So gestalte-
ten wir dieses Jahr unsere Lieblingsbibel
geschichte kreativ und tauschten uns darüber 
aus. Viel Freude hatten die Kinder beim ge-
meinsamen Essen, Basteln und Spielen.

Besonderer Höhepunkt war die Andacht am 
Abend in der dunklen von Kerzen erleuchte-
ten Kirche. Zum späten Abend fanden alle 
ein Plätzchen, kuschelten sich in ihre Schlaf-
säcke und lauschten der spannenden Bibelge-
schichte. Vielen Dank besonders an Laura 
und David, die zu diesem schönen Erlebnis 
beigetragen haben. 
� Gemeindepädagogin Heike Wilk

OSTER-ZEIT-REISE in Bautzen – 
Ostern neu entdecken
„Habt vielen Dank für die schöne Tour durch 
Bautzen, die uns einen ruhigen, stressfreien 
Einstieg in die Ostertage ermöglicht hat. Alle 
hatten Spaß und durch die vielen kleinen lie-

bevoll gestalteten Stationen immer ein Zwi-
schenziel, das neugierig machte. Auch konnte 
man so wunderbar den Weg Jesu nachvollzie-
hen und es ergaben sich unterwegs immer 
wieder Ansätze für Gesprächsstoff. Wir wür-
den uns freuen, wenn das ein fester Bestand- 
teil des Bautzener Osterfestes werden könnte 
und möchten uns für das Engagement aller 
Beteiligten aufs Herzlichste bedanken.“ 
„Es ist mir ein Bedürfnis, danke zu sagen für 
so tolle Ideen, so liebevoll umgesetzt.“
Dies sind zwei der vielen Reaktionen auf die 
OSTER-ZEIT-REISE, die man vom 10. bis  
24. April 2022 durch Bautzen erleben konnte. 
Ein großes Dankeschön geht an Familie 
Löbner, Familie Pohl und der Begegnungs-
stätte „Schmiede“, Katharina Glöß und der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Familie 
Lehmann, Claudia Gruber und der Fichte-
grundschule sowie Familie Wilk und Familie 
Schönherr für eure kreative, liebevolle und 
zeitaufwendige Mitarbeit. 
Die OSTER-ZEIT-REISE ist ein gelungenes ge-
meinschaftliches Projekt verschiedener Chris- 
ten in Bautzen, denen es ein Herzensanliegen 
ist, Jung und Alt Gottes Wort näher zu brin-
gen und damit auch den Sinn von Ostern.
Danke auch an alle, die dieses Angebot ge-
nutzt haben und sich auf Zeitreise begeben 
haben.� Gemeindepädagogin Heike Wilk
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Stadtranderholung�    
in den Osterferien
Ferienzeit ist Stadtranderholungszeit. Die 
Schulsozialarbeiter des Kirchspiels Bautzen 
luden wieder 16 Kinder und Jugendliche ein, 
um ein buntes Programm in den Osterferien 
zu erleben. Durch eine zusätzliche Förderung 
der sozialdiakonischen Jugendarbeit konnten 
in diesem Jahr auch sehr viele Ausflüge un-
ternommen werden. Aber traditionell begann 
die Stadtranderholung natürlich mit einem 
Kennenlerntag im Mehrgenerationenhaus. Es 
wurde gespielt, gegrillt und gebastelt. 

Danach ging es dann jeden Tag auf große 
Fahrt. Mittwoch stand Klettern im Kletter-
wald Großschönau auf dem Programm, bei 
welchem alle Mut und Geschick zeigen konn-
ten. 
Die Kulturinsel Einsiedel wurde dann am 
Donnerstag erkundet und es konnte ausgie-
big gespielt, gesucht und entdeckt werden. 
Zum Abschluss wurde es noch einmal sport-
lich und die Trampolinhalle in Hoyerswerda 

konnte sportlich genutzt werden. Es war also 
eine wirklich erlebnisreiche und lustige Zeit, 
die allen sehr gut getan hat. In der ersten Fe-
rienwoche der Sommerferien findet dann die 
nächste Stadtranderholung statt.
	�  Andre Petzold
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Am Samstag, dem 30. April, fand auf dem 
neuen Spielplatz „Sprejnik“ ein großes Eröff-
nungsfest statt. Ausgerichtet wurde es von der 
Bautzener Wohnungsbaugesellschaft mbH. 
Wir vom Mehrgenerationenhaus haben uns 
ebenfalls auf dem Fest engagiert und mehrere 
Stände aufgebaut. So gab es zwischen den 
Hochbeeten unseres Freizeitgartens Zucker-
watte, Bratwurst, Cocktails oder auch selbst-
gebackenes Brot mit Wildkräuterbutter zum 
Verkauf. 

Ein Highlight für die Kinder war neben unse-
rem kulinarischen Angebot das Kinder-
schminken, sowie das „Henna“-Malen, das 
von ehrenamtlichen und freiwilligen Helfern 
begleitet wurde. 

 
 
 
 

Das Fest war ein großartiges Erlebnis für 
Klein und Groß. Wir bedanken uns bei allen 
Besuchern und fleißigen Helfer*innen.     
� Josi Dils

Sport- und Spielfest im Stadtteil Gesundbrunnen�

Kirchenputz …�
Am 9. April trafen sich einige fleißige Frauen 
und Männer, um die Michaeliskirche wieder 
einmal gründlich sauber zu machen. Mit 
Staubsauger, Wischeimern, Schrubbern und 
Staubwedeln wurde tüchtig gearbeitet und 
nun erstrahlt die Kirche wieder in voller 
Schönheit.

	�

Auch im Außenbereich wurden Blumen und 
Pflanzen gesetzt, die von verschiedenen Sei-
ten gespendet wurden und die nun für eine 
wunderschöne Ansicht dienen und allen Be-
suchern ein Lächeln ins Gesicht zaubern.
Allen Helferinnen und Helfern wird ganz 
herzlich gedankt!�
	�  Gabriele Rämsch
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Konfirmation in St. Michael�

Konfirmation in St. Petri�

Am ersten Sonntag im 
Wonnemonat Mai konn-
ten wir in der Michaelis-
kirche sieben Jugendliche 
konfirmieren. Gott sei Dank 
zum langgeplanten Ter-
min und ohne krankheits-
bedingte Beeinträchtigun-
gen. Eine frohe Gestimmt- 
heit war in den Gesichtern 
der Jugendlichen und ihrer 
Familien abzulesen. 
Hinter den Konfirmandin- 
nen und Konfirmanden la-
gen doch zwei Jahre, in de-
nen vieles coronabedingt 

nicht so sein konnte, wie man es sich ursprünglich erhofft hatte.  Dennoch! Kurz zuvor war es 
möglich geworden zur Konfi-Rüstzeit nach Theresienstadt und Prag zu reisen und auch am 
Vorabend der Konfirmation konnte ein besinnlicher Abendmahlsgottesdienst gefeiert werden. 
Das Motto des Konfirmationssonntags war: „Lebt als Kinder des Lichts. Die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ In diesem Licht möge der Weg unserer Kon-
firmierten gesegnet sein.

Die Namen aller Konfirmierten aus beiden Gemeinden finden Sie auf Seite 34.

Konfirmanden am 8. Mai 2022
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Frühling bei uns im Evangelischen KinderGarten
�

Am Aschermittwoch hatten wir unsere 
selbstgebastelten Faschingsgirlanden ver-
brannt. Die Asche wurde mit Erde ver-
mischt. Dahinein haben wir Samenkör-
ner gelegt. Nach einigen Tagen sprießten 
erste kleine Halme. Unser Ostergras! Die-
sem konnten wir beim Wachsen zusehen: 
Aus dem kleinen unscheinbaren Samen-
korn wuchsen frische, grüne Halme. Neu-
es Leben entstand. Wir haben es gegossen 
und ans Fenster gestellt, damit die Sonne 
ihre warmen, hellen Strahlen schicken 
konnte. 
Das Ostergras haben wir mit der Oster-
kerze und den bemalten Ostereiern am 
Gründonnerstag mit nach Hause genom-
men. In der Fastenzeit haben wir während 
unseren täglichen Morgenkreisen Ge-
schichten aus der Bibel gehört. Geschich-
ten von Jesu Leiden. Wir haben erfahren, 
dass Jesus in Jerusalem wie ein König 
empfangen wurde und den Jüngern die 
Füße gewaschen hat. Er hat mit den Jün-
gern das Abendmahl gefeiert, wurde ver-
raten, verhaftet und verurteilt. Und ist am 
Kreuz für uns gestorben. Aber wir wissen 
auch, dass Jesus am dritten Tag von den 
Toten auferstanden ist. Deshalb können 
wir uns fröhlich zurufen: Der Herr ist auf-
erstanden, er ist wahrhaftig auferstanden! 
Halleluja! Deshalb feiern wir Ostern!
In unserem Garten beobachten wir, wie 
die Pflanzen nach dem Winter wieder 
grün werden, wie die Blüten in den 
schönsten Farben blühen. Wir freuen uns, 
wieder lange draußen auf der Wiese spie-
len zu können. 
Für unser Außengelände haben wir vom 
Förderverein und der Sparkasse Bautzen 
bequeme Sitzgarnituren geschenkt be-
kommen. Darüber freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank dafür! 
Es grüßen ganz herzlich alle Kleinen und 
Großen aus Ihrem 	
� Evangelischen KinderGarten.



Einladungen18 Kindergruppen18

… das erlebten am Palm-
sonntag Helene und Henrik 
Heier, Elenor von Ruthen-
dorf-Przewoski, Marieke Hoch- 
leitner sowie Yanneck und 
Samuel Pohl. Gemeinsam 
mit ihren Eltern und Ge-
schwistern nahmen sie am 
Palmsonntag in der Maria-
und-Martha-Kirche zum 
ersten Mal am Abendmahl 
teil.
Vorausgegangen war wieder 
ein Einführungskurs, in dem 
die Kinder den Wurzeln des 
Abendmahls im jüdischen 
Passahfest und das letzte Abendmahl Jesu in 
Jerusalem kennenlernten. Pfrn. Cornelia von 
Ruthendorf-Przewoski machte uns abschlie-
ßend mit der Liturgie und dem Abendmahls-
geschirr vertraut.

Wir wünschen allen vier Familien auch wei-
terhin noch viele Momente der Stärkung und 
der Gemeinschaft bei gemeinsamen Abend-
mahlsfeiern in unseren Gottesdiensten.
� Robert Marschall

Eingeladen an den Tisch des Guten Hirten
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 � KinderKirche  
und Jungschar

Zeiten und Orte der Kinder- 
kirche und der Jungschar  
in St. Petri im Schuljahr 
2021/2022 (geplanter Regel- 
betrieb)

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr 
(Klasse 1–4)  
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden  
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr 
(Klasse 1–4)
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden  
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr (Klasse 1–2) 
(angemeldete Hortkinder der 
Montessori-Grundschule werden 
13.45 Uhr im Hort abgeholt und 
auf Wunsch 15.00 Uhr zurück- 
gebracht.) 

15.30–16.30 Uhr (Klasse 3) 
(angemeldete Hortkinder der 
Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

freitags
14.00–15.00 Uhr (Klasse 4) 
(angemeldete Hortkinder der 
Montessori-Grundschule werden 
13.45 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche in der  
Sorbischen Grundschule

donnerstags
14.45–15.30 Uhr (Klasse 1–4)
(angemeldete Hortkinder der 
Sorbischen Grundschule werden 
um 14.30 Uhr im Hort abgeholt)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
dienstags  
17.00 –18.00 Uhr (Klasse 5–6, 
Jungsgruppe) 

donnerstags
17.00–18.00 Uhr (Klasse 5–6, 
Mädchengruppe)

Anmeldeformulare gibt es direkt 
in der KinderKirche bei Robert 
Marschall, im Pfarramt und im 
Downloadbereich auf www.
st-petri-bautzen.de.

 � Christenlehre

Mo
Pfarrhaus St. Michael
14.30 und 15.30 Uhr  Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Mi
Doberschau, in der ehem. Schule  
14.30–15.30 Uhr, außer 15. 6.

Kleinwelka, im Pfarrhaus  
der Brüdergemeine 
16.00–17.00 Uhr, außer 15. 6.
Do  15.30 Uhr
Gemeindehaus Gesundbrunnen
(Kinder aus der Schule Baschütz werden 
abgeholt.)

Abschluss Christenlehre
Fr     8. 7.
(Näheres bei Frau Wilk)

Teeniekreis
Pfarrhaus St. Michael
Mo  13. 6. + 27. 6. + 11. 7.
16.00–18.00 Uhr  Klasse 5–6

Kinderkreis
samstags  9.00–11.00 Uhr
Pfarrhaus St. Michael
11. 6. + 9. 7. (Ausflug)

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael 
Auritz
donnerstags, 9.15 Uhr
Kirche St. Michael
9. 6. + 7. 7.

19Kindergruppen
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Wochenplan des Kinder- und Jugendzentrums 

Montag	 13.00–16.30 Uhr  Offener Treff
Dienstag	 13.00–18.00 Uhr  Offener Treff
	 18.00–20.30 Uhr  Junge Gemeinde
Mittwoch	 Offener Treff geschlossen
	 15.30 – 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag 13.00–18.00 Uhr
Freitag	 13.00–18.00 Uhr

Nach Ankündigung besondere Abendangebote.
Auf Anfrage Hausaufgabenstunde.
Aktuelle Informationen im Internet
www.tik-bautzen.de

Ev. Jugendarbeit St. Petri im 
Am Stadtwall 12  ·  www.tik-bautzen.de

Leiterin im TiK / Gemeindepädagogin
Aurelia Gutsche
• (0 35 91) 48 08 71
• (01 71) 5 69 24 41
aurelia.gutsche@tik-bautzen.de

Sozialarbeiter „Offene Tür“ im TiK
Marcel Flakowski (Günni)
• (0 35 91) 48 08 72
• (01 60) 9 89 8 76 03
Marcel.flakowski@tik-bautzen.de

Mitarbeiterin in der „Offenen Tür“
Petra Hörenz-Freiberg
Petra.hoerenz-freiberg@tik-bautzen.de

Frühlingscafé und Markt  
für schöne Dinge und  
regionale Produkte im TiK
Nach zwei Jahren Pause konnte die Junge Ge-
meinde des Kichspiels Bautzen endlich mal 
wieder Gäste bei uns im TiK empfangen. In 
altbewährter Tradition luden die Jugendli-
chen zu Kaffee, Tee, Kuchen und Waffeln ein 
und gestalteten eine gemütliche Atmosphäre 
mit Sofaecken und guter Musik. In diesem 
Jahr durften wir das Café zum ersten Mal in 
Kooperation mit dem Markt für schöne Din-
ge und regionale Produkte planen und es war 
ein voller Erfolg. 

Vielen Dank an die 
tollen Künstlerin- 
nen und Künstler 
und Händler*innen, 
die sich auf diese 
Zusammenarbeit ein- 

gelassen haben. Neben Getöpfertem, Genäh-
tem und Gehäkeltem wurde auch Schmuck, 
Merchandise und Osterschmuck  angeboten. 
Auch einen großen Dank an die zahlreichen 
Besucher*innen, die unsere regionalen Künst- 
ler*innen und Händler*innen mit ihren Käu-
fen unterstützt haben. Viele haben sich zum 
Verweilen einladen lassen und haben den 
Nachmittag im TiK zu einem unvergessli-
chen Frühlingstag gemacht. 
Für den perfekten Ausklang am Abend hat 
das Team von Mugge im Keller gesorgt, in-
dem sie das erste Kneipenquiz im TiK organi-
siert haben. Mit neun Teams und einem  
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professionellen Quizmaster ging die neue 
Veranstaltungsreihe an den Start. Für alle, die 
die erste Runde verpasst haben: Fortsetzung 
gibt es am 23. Juni im TiK.
Bei so viel positiver Resonanz soll es auch für 
den Markt und das Café der Jungen Gemeinde 
eine Wiederholung im Advent geben.

Neues aus der offenen Tür
Nun ist das TiK schon wieder seit einigen 
Wochen geöffnet und es ist viel passiert. Zu-
nächst haben wir das Außengelände auf Vor-
dermann gebracht, die Hochbeete neu gebaut 
und bepflanzt, einen kleinen Steingarten mit 
Igelhöhle angelegt, die Werkstatt aufgeräumt, 
große Mengen Spielzeuge sortiert und ganz 
wichtig: das Trampolin aufgebaut. Neben die-
sem, gibt es jetzt auch wieder eine entspannte 
Sitzecke aus Palettenmöbeln und unsere be-
liebte Hängematte – welche bei gutem Wetter 
durchgängig in Betrieb ist.

 
�Konfirmandenunterricht im TiK
Klasse 7, Mi, 15.30–16.30 Uhr

 
Konfirmandenprojekt
Fr, 24. 6., ab 9.00 Uhr
in der Werkstatt für 
Behinderte in Bautzen

 

Offener Kinder-  
und Jugendtreff
Mo, Di, Do, Fr 
14.00–18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Café

Hausaufgabenhilfe
Fr  ab 13.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Bitte anmelden!

Junge Gemeinde für alle im TiK  Di  18.00–20.30 Uhr

Während der letzten Wochen stand dank Pe-
tra auch viel kreatives Arbeiten und gemein-
sames Kochen und Backen auf der Tagesord-
nung.  Natürlich wurde gerade in der Osterzeit 
besonders intensiv genäht und gebastelt und 
obendrein gab es feinstes Osterbrot.

Ein großes Highlight für die jungen Besucher 
war die selbstorganisierte „Frühlingsdisco“ in 
den Osterferien. Hier konnten sich alle mal so 
richtig ausprobieren und bei ihrer Lieblings-
musik austoben, während ein Team von Ju-
gendlichen sich fleißig hinter der Bar erprob-
te und tolle alkoholfreie Cocktails mischte. 
Hier besteht ein dringender Wiederholungs-
bedarf!	�  Marcel Flakowski
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Sonntag, 19.06.2022

Dienstag, 21.06.2022 Donnerstag, 23.06.2022 Freitag, 24.06.2022

Samstag, 25.06.2022

Ab 10.15 Uhr

Ab 13.30 Uhr18.00-23.00 Uhr 19.00 Uhr

Ab 14.00 Uhr

BRUNCHGOTTESDIENST

KNEIPENQUIZ IM

MiKtival
five

OT (OFFENE TÜR)
AUF DER PLATTE

GARTENPARTY
DER JUNGEN GEMEINDE

10.15 - Gemeinsamer Brunch  
             im TiK-Garten

Gemeinsam den längsten 
Tag des Jahres nutzen mit 

Andacht, Musik,
 Lagerfeuer, Spielen,

und so vielem
mehr.

Mittwoch, 14.09.2022

18.00-20.00 Uhr

JUGEND(T)RÄUME
IN BAUTZEN

(JUGENDARBEIT WIRKT)

Offener Gesprächssalon zur 
Jugendarbeit in Bautzen, mit 

Vertretern aus der Stadt, 
Jugend und Politik.

Handgemachtes Open Air 
mitten in der Stadt.
Für Musikfreunde.

Für Kinder. Für Kreative.
Im TiK-Garten.

11.00 - Festgottesdienst 25  
            Jahre TiK

25JAHRE

Wir bringen unsere OT in die 
Stadt und zeigen mal was 
wir so zu bieten haben,
Ihr dürft euch freuen auf 

Spiel-, Sport-, Bastel- und 
Kochangebote mitten im 

Stadtleben. 

Quizmaster Mario lädt zur 
bewusstseinserweiternden 

Abendgestaltung mit 40 Fragen 
und Preisen für die Besten.
Anmeldung der Teams über 
orga.tikkonzert@gmail.com

Montag, 18.07.2022

11.00-18.00 Uhr

WORKSHOP-TAG IM TIK

Graffiti-Workshop
(gemeinsam mit Künstlern die 

Wand gestalten) 

DIY- Betonguss-Workshop

Foto-Workshop

11.Juni 2023
Festgottesdienst im Dom 
zum Abschluss des 
Jubiläums mit Ausstellung 
zu 25 Jahre TiK
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Möglichkeiten von Spenden für die Ukraine-Hilfe 

Ökumenischer Domladen Bautzen 

IBAN: DE33 8509 0000 5626 2110 05                                              
Volksbank Dresden-Bautzen, 
Zweck: St. Wolodymyr Fonds Lviv/Lemberg 

Die Spenden werden direkt auf ein Konto in Polen weitergeleitet. 

Für Spendenquittungen bitte Adresse im Verwendungszweck angeben. 

Kirchgemeinde Bautzen-Gesundbrunnen 

IBAN: DE25 8555 0000 1000 0293 24     

Verwendungszweck: RT 0481  Ukrainehilfe im Gesundbrunnen 

Für Spendenbescheinigungen auch hier bitte die Adresse mit in den 
Verwendungszweck eintragen. 

Kirchgemeinde Bautzen-St. Michael 

IBAN: DE44 8555 0000 1000 011 425                        

Verwendungszweck: RT 0401 Ukrainehilfe in Tschechien 
Für Spendenbescheinigungen auch hier bitte die Adresse mit in den 
Verwendungszweck eintragen. 
Unterstützung kirchlicher Flüchtlingsarbeit in Tschechien. Auch in Tschechien 
versuchen Kirchgemeinden ankommenden Flüchtlingen Unterkunft zu 
ermöglichen. Die finanziellen Möglichkeiten sind dort sehr gering. Als Zeichen der 
christlichen Verbundenheit können Sie diese Arbeit unterstützen. 
 

Diakonie Katastrophenhilfe 

Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck: Ukrainehilfe  

Ab einer Spende von 15 Euro erhalten Sie automatisch Ende Februar des 
Folgejahres eine Spendenbescheinigung: Bitte geben Sie Ihre 
vollständige Adresse bei der Überweisung im Verwendungszweck mit an.  
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Gemeinde- und Hauskreise� St. Petri 

Frauengesprächskreis	 jeden 3. Mittwoch im Monat		� Infos bei Anne-Christin  
Herrmann, • 4 25 62

Senioren
Treff ab „60“	 Di, 21. 6. + 19. 7.	 14.30	� Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften
Helferschaft  Pfr. Tiede und Pfn. von Ruthendorf-Przewoski
	 Di, 28. 6.	 15.30	 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaft Pfr. Weißflog	 Do, 2. 6. + 30. 6. + 28. 7.	 15.00	 Maria-und-Martha-Kirche

Bibelstunden und Andachten� St. Michael 

Salzenforst	 Mi, 8. 6. + 13. 7.	 16.00	 Gemeinderaum (Feuerwehr)

St. Michael Bautzen	 immer montags	 19.00	� Gebetskreis für „Christen  
in Not“ im Luthersaal

Neu: Bibelstunde in Lubachau	 Do, 2. 6.	 19.00

Gemeindekreis
Frauendienst und	 Do, 2. 6. + 7. 7.	 14.00	 Pfarrhaus St. Michael
Mütterdienst Doberschau	

Johannisfeiern
	 24. Juni	 18.00 	 Taucherfriedhof
             		  19.00 	 Teichnitz
	 26. Juni	 18.00 	 Grubschütz
	 27. Juni	 18.00	 Großwelka
		  19.00	S alzenforst

		� 

	 Neustart Minikreis? Wer hat Interesse an einem Eltern-Kind-Kreis (Kinder von 0 bis 
3 Jahre)? Wer möchte so ein Angebot zusammen mit anderen neu ins Leben rufen? Räum-
lichkeiten sind vorhanden. Alles Weitere kann und wird sich finden. Sowohl in St. Michael 
als auch in St. Petri gab es in der Vergangenheit solche Gruppen. Daran möchten wir gerne 
anknüpfen. Sprechen Sie uns an!	�  Pfr. Kay Weißflog
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Gemeinde- und Hauskreise� Gesundbrunnen 

Seniorenvormittag	 Di, 21. 6. + 5. 7.		  Gemeindehaus
Bibelstunde	 Di, 28. 6.	 14.00	 Gemeindehaus
Frauenbibellesen	 Mi	 9.00 –11.00	 Gemeindehaus, Empore
Gebet für unser Land	 Do, 2. 6. + 7. 7.	 19.30	 Gemeindehaus
Lobpreisgebetsabend	 Fr, 17. 6. + 15. 7.	 19.30	 Gemeindehaus
Katholische Messe	 Do	 17.30 –18.15	 Gemeindehaus

Begegnungen
Offener Kinder- u. Jugendtreff	 Mo, Di, Do, Fr	 14.00 –18.00	 Mehrgenerationenhaus, 	
Film ab!	 jeden 1. + 3. Mo	 14.00 –16.00	 Mehrgenerationenhaus
Hausaufgabenhilfe	 Fr (bitte anmelden)	 ab 13.00 	 Mehrgenerationenhaus
Meditativer Tanz	 Di, 7. 6. + 5. 7.	 18.00	 Gemeindehaus
Keramikkreis	 Mi	 19.00 – 21.00	 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Offener Mittagstisch	 Mo–Fr	 12.00 –13.00	 Mehrgenerationenhaus, Saal
Café im Saal	 nur So	 14.00 –17.00	 Mehrgenerationenhaus
Spiele-Café für Senioren	 Mi	 10.00 –12.00	 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs	 Do	 10.00 –12.00	 Mehrgenerationenhaus, Saal
Sport für Jung und Alt	 Di	 14.00 –15.00	 Mehrgenerationenhaus, Saal
(Rückengymnastik)

Andachten und Gottesdienste�    
Altenpflegeheim Haus Oststadt	 Mi, 13. 7.	 10.30	 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch	 Mi	 10.00	 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Sonnenhof	 Mi, 15. 6. + 27. 7.	 10.00	 Taucherstraße 33
Altenpflegeheim Paul Gerhardt	 nach Absprache		E  rich-Pfaff-Straße 10
Marthastift	 Do	 15.00	 Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau	 Mi, 15. 6. + 20. 7.	 10.00	 Bibelstunden
	 Fr, 3. 6. + 8. 7.	 10.00	 Gottesdienst
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka	 nach Absprache		  Gottesdienst
Gehörlosengottesdienst	S o, 10. 7.	 14.00	 Kirchgemeindehaus St. Petri

Christlicher Hospizdienst Bautzen�

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst – Gruppentreff der Ehrenamtlichen:
Letzter Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr u. 18.30 Uhr, Haus der Diakonie, K.-Liebknecht-Str. 16.
Zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise
erhalten Sie Auskunft unter • 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.
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Gottesdienstmusik�  

Pfingstsonntag, 5. Juni
11.00	 Dom St. Petri 
	 „Komm, Heiliger Geist, Herre Gott“ 
	 Musik für zwei Orgeln 
	 Kamil Maxymilian Kulawik – 
	 Kohl-Orgel 
	 Michael Vetter – Eule-Orgel 

1. Sonntag nach Trinitatis, 19. Juni
10.30	 Dom St. Petri 
	 Werke von Georg Friedrich Händel 	
	 (1685 – 1759) 
	 Renate Peuckert – Violine 
	 Michael Vetter – Leitung 

2. Sonntag nach Trinitatis, 26. Juni
10.00	 Maria-und-Martha-Kirche 
	O livier Messiaen (1908 – 1992) 
	 Le Banquet céleste – 
	 Das himmlische Abendmahl 
	 Michael Vetter – Orgel 

3. Sonntag nach Trinitatis, 3. Juli
10.30	 Dom St. Petri
 	 Werke von Gabriel Fauré und 	
	S ergej Rachmaninow 
	 Karoline Wernicke – Oboe 
	 Michael Vetter – Orgel 

4. Sonntag nach Trinitatis, 10. Juli
10.30	 Dom St. Petri
	H ella Heizmann (geb. 1951) 
	 „Alles jubelt, alles singt“ 
	 Kurrende 
	 Michael Vetter – Orgel 

Proben�

Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 15.45–16.15 Uhr im Martin-Luther-Saal, 
Goschwitzstraße (Sommerpause ab 14. Juli / August)

Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
St. Michael (Sommerpause ab 14. Juli / August)

Kantorei
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Petri

Vokalensemble 
nach Vereinbarung

5. Sonntag nach Trinitatis, 17. Juli
10.30 	 Dom St. Petri
	 Melchior Vulpius (1570 – 1615) 
	 „Meister, wir haben die ganze 	
	 Nacht gearbeitet“ 
	E vang. Kantorei St. Petri 
	 Michael Vetter – Orgel 

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809–1849) 

„Paulus“ op. 36 
Dom St. Petri 

Fr, 17. Juni, 19.00 Uhr Generalprobe
So, 19. Juni, 17.00 Uhr Aufführung

Franziska Bobe (Erlangen) – Sopran 
Stephanie Hauptfleisch (Dresden) – Alt 

Falk Hoffmann (Leipzig) – Tenor 
Daniel Blumenschein (Leipzig) – Bass 

Evang. Kantorei St. Petri 
Orchester des Sorbischen 

National-Ensembles 
Michael Vetter – Leitung 

Mit dem Oratorium „Paulus“ schuf Mendels-
sohn ein Werk in der Tradition der Oratorien 
von Bach und Händel.  Im Oratorium wollte 
Mendelssohn nicht nur die Wandlung vom 
Saulus zum Paulus schildern, sondern im Sin-
ne der Person des Paulus auch die christliche 
Botschaft verkündigen, so wie es der Apostel 
auf seinen Missionsreisen getan hat. Die Licht-
symbolik, die Verwandlung der Finsternis in 
Licht spielt dabei eine große Rolle. Die Einbe-
ziehung von Chorälen schafft – ähnlich wie bei 
Bachs Passionen – den Zuhörern die Möglich-
keit, ganz aktiv in die Handlung der Geschich-
te mit einzustimmen.
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�  
Proben

�

Domvespern

Pfingstsonnabend, 4. Juni
17.15 	 Dom St. Petri 
	 Werke von Johann Sebastian Bach 	
	 (1685 – 1750) 
	 „Der Geist hilft unser 
	 Schwachheit auf“ BWV 226 
	 Vokalensemble St. Petri
	E nsemble mit historischen 
	 Instrumenten 
	 Michael Vetter – Leitung und Orgel 

Sonnabend, 11. Juni
17.15 	 Dom St. Petri
	 Werke von Johann Hermann 	
	S chein, Heinrich Schütz, 
	 Josef Gabriel Rheinberger 
	 Kammerchor 
	 BeneCantemus Berlin 
	 Martin Kondziella (Berlin) – 
	 Leitung 

Sonnabend, 18. Juni 
17.15 	 Dom St. Petri 
 	 Werke von Heinrich Schütz u.a. 
	 Franziska Bobe (Erlangen) – Sopran 
	 Michael Vetter – Orgel 

Sonnabend, 25. Juni
17.15	 Dom St. Petri 
	 Werke von Felix Mendelssohn 	
	 Bartholdy, Edward Elgar, 
	S pirituals, Swing und Pop 
	 FridayBrass 
	 Clemens Kowollik – Leitung 

Tag der Heimsuchung Marias 
Sonnabend, 2. Juli
17.15 	 Dom St. Petri 
	 150 Jahre Orgelbau Eule 
	 Werke von Johann Sebastian Bach, 	
	 Max Reger, Camillo Schumann 
	 Michael Vetter – Orgel 

Landesposaunenfest
Sonnabend, 9. Juli
17.00 	 Fleischmarkt (vor dem Dom) 
	A bschlussgottesdienst 
	 Mit allen Teilnehmenden und 
	E hrengästen, 
	 u. a. mit Landesbischof Tobias Bilz

Sonnabend, 16. Juli
17.15	 Dom St. Petri  
	 Werke von Heinrich Schütz, 
	 Melchior Vulpius u.a. 
	E vang. Kantorei St. Petri 
	 Michael Vetter – Leitung 

Sonnabend, 23. Juli
17.15 	 Dom St. Petri 
	 Werke von Einojuhani Rautavaara, 	
	 Rudolf Bibl und Pēteris Vasks 
	 Johann von Ruthendorf 
	 (Dresden) – Violoncello 
	 Götz Bienert (Dresden) – Orgel 

Sonnabend, 30. Juli
17.15 	 Dom St. Petri 
	 Werke von Liszt und Messiaen 
	 Leopold Nicolaus 
	 (Weimar) – Violine 
	H ans Christian Martin
	 (Crostau) – Orgel  

Flötenkreis		 Pfarrhaus St. Michael
donnerstags   17.30 Uhr	 9. 6., 16. 6., 14. 7.	

Consonare	 nur nach Absprache
	   

Posaunenchor
montags	 19.15 Uhr	 Pfarrhaus St. Michael
		  (in den Sommerferien nicht)
Kirchenchor
dienstags	 19.00 Uhr	 Pfarrhaus St. Michael
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Zukünftige Organisten  
gesucht!

Haben Sie Lust / hast Du Lust,  
eines der faszinierendsten Instrumente  

zu erlernen?
Vorkenntnisse im Fach Klavier  

sind erforderlich.
Information über Michael Vetter.

Mittagsmusik

Orgelmusik am Mittag im Dom St. Petri 
Vom 7. Juni bis 27. September erklingt 
dienstags 12.00 Uhr für 15 Minuten  
Orgelmusik an den Domorgeln.  
Im Anschluss daran findet eine 
Domführung statt. 
Michael Vetter – Orgel 

Nachmittagsorgelmusik

Im Juli und August (7. Juli bis 25. August), 
erklingt jeweils donnerstags, um 15.00 Uhr, 
für 10 bis 20 Minuten Orgelmusik in der 
Michaeliskirche.

CDs mit Orgelmusik 

… aus dem Dom sind im Pfarramt St. Petri, 
im Dom St. Petri zu den Öffnungszeiten 
und im Musikhaus Löbner erhältlich. 
Stückpreis 12 €, 2 CDs zusammen 15 €
CD 1 Orgelmusik zu Ostern
CD 2 Orgelmusik zur Trinität

Evang. Kirchenmusikwerk St. Petri Bautzen e. V.

Wir freuen uns auch weiterhin über Spenden 
zur Unterstützung der Kirchenmusik. Diese 
Spenden können im Rahmen der Veranstal-
tungen gegeben werden. Besonders wir-
kungsvoll unterstützen Sie die Kirchenmusik 
auch durch eine Mitgliedschaft im Kirchen-
musikwerk. Dazu wenden sich Interessenten 
bitte an Michael Vetter. 

Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der website 
von St.

Bankverbindung
Bankverbindung: Kreissparkasse Bautzen 
IBAN: DE23 8555 0000 1000 0331 43 
BIC: SOLADES1BAT

DOM ST. PETRI 

ZU BAUTZEN 

MICHAEL VETTER 

EULE-ORGEL 

KOHL-ORGEL /

ROHLF-TRUHENORGEL 

Werke von Praetorius,  

 Sweelinck, Böhm, Bach,  Langlais

Trinitat
JEAN LANGLAIS (1907-1991)  1  Incantation pour un jour saint  05:43 min

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685-1750)2 Christ ist erstanden BWV 627  04:05 min
JACQUES-NICOLAS LEMMENS (1823-1881)3  Fanfare  

03:22 min4 Cantabile 
05:57 min5 Finale  

04:47 min
JOHANN LUDWIG KREBS (1713-1780) 6 Praeambulum supra  „Allein Gott in der Höh sei Ehr“ 01:32 min7 Fugetta  

01:32 min8 Choral „Allein Gott in der Höh sei Ehr“ 01:22 min9 Choral alio modo  
01:17 min

CÉSAR FRANCK (1822-1890)10 Choral a-Moll FWV 40   13:42 min

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685-1750)11 Christ lag in Todesbanden BWV 625  01:29 min12 Jesus Christus, unser Heiland BWV 626  00:55 min13 Erstanden ist der heil´ge Christ BWV 628  00:50 min14 Erschienen ist der herrliche Tag BWV 629  00:53 min15 Heut´ triumphieret Gottes Sohn BWV 630  01:33 min
MAX REGER (1873-1916)16 „Ostern“ aus op. 145, 5  

05:03 min
CHARLES-MARIE WIDOR (1844-1937)17 Adagio aus der Symphonie Nr. II  04:03 min18 Finale aus der Symphonie Nr. II  05:25 min

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685-1750)19 Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist BWV 631  01:03 min
Gesamtspieldauer 65:22 min | Eule-Orgel im  Dom St. Petri zu Bautzen (1910) | Aufnahme am  29./30. April 2020  | Michael Vetter, Orgel

O R G E L M U S I K  Z U R
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Trinitat
O R G E L M U S I K  Z U R

D O M  ST.  P E T R I  Z U  B AU T Z E N  —  M I C H A E L  V E T T E R
E U L E - O R G E L  —  KO H L- O R G E L  —  R O H L F -T R U H E N O R G E L 

W E R K E  V O N  P R A E T O R I U S ,  S W E E L I N C K ,  B Ö H M ,  B A C H ,  L A N G L A I S

Erhältlich ab 17. Juni 2021: Dom St. Petri, Fleischmarkt /

Musikhaus Löbner, Kesselstraße /  Pfarramt St. Petri, Am Stadtwall 12
PREIS: 12,– €

DOM ST. PETRI ZU BAUTZEN EULE-ORGEL MICHAEL VETTER

WERKE VON BACH, KREBS, REGER, LEMMENS, FRANCK, WIDOR UND LANGLAIS

O R G E L M U S I K  Z U

DOM ST.  PETRI  ZU BAUTZEN —  EULE-ORGEL —  MICHAEL VETTER

WERKE VON BACH,  KREBS,  REGER,  LEMMENS,  FRANCK,  WIDOR UND LANGLAIS

DOM ST.  PETRI  ZU BAUTZEN —  EULE-ORGEL —  MICHAEL VETTER

WERKE VON BACH,  KREBS,  REGER,  LEMMENS,  FRANCK,  WIDOR UND LANGLAIS

O R G E L M U S I K  Z U

Erhältlich: Dom St. Petri, Fleischmarkt  
Musikhaus Löbner, Kesselstraße | Pfarramt St. Petri, Am Stadtwall 12 

PREIS :  12  €
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Mittwoch, 8. Juni 
19.30 	E röffnung des Bautzener 
	O rgelsommers mit Werken 
	 für zwei Orgeln 
	 Kamil Maxymilian Kulawik –
	 Kohl-Orgel 
	 Michael Vetter – Eule-Orgel 

Mittwoch, 15. Juni
19.30 	 Werke von Heinrich von 
	H erzogenberg, Josef Gabriel 
	 Rheinberger, Elias Oechsler 
	 UMD Konrad Kleck 
	 (Erlangen) – Orgel 

Mittwoch, 22. Juni
19.30 	 Werke Johann Sebastian Bach, 
	O tto Nicolai, Robert Schumann u. a. 
	 Domorganist Marcel Andreas Ober 	
	 (Berlin) – Orgel 

Mittwoch, 29. Juni
19.30 	 Werke von Théodore Dubois, 
	 Léon Boëllmann, Eugène Gigout, 	
	N aji Hakim 
	 Frank Bettenhausen 
	 (Rudolstadt) – Orgel 

Mittwoch, 6. Juli
19.30 	 Werke von Georg Böhm, 
	 Johann Sebastian Bach, 
	 César Franck, Charles Macpherson
	H ans Christoph Becker-Foss 
	 (Hameln) – Orgel 

Mittwoch, 13. Juli
19.30 	 Werke von Felix Mendelssohn 	
	 Bartholdy, Franz Schubert, 
	 César Franck, Hector Berlioz, 	
	 Camille Saint-Saëns 
	 Yves Rechsteiner 
	 (Toulouse / Frankreich) – Orgel 

Mittwoch, 20. Juli
19.30 	 Werke von Johann Sebastian Bach, 	
	 César Franck, Jean Alain 
	S usanne Hartwich-Düfel 
	 (Erlangen) – Orgel 

Mittwoch, 27. Juli
19.30 	 Werke von Johann Sebastian Bach, 	
	 Richard Bartmuss, 
	H ans Helmut Ernst, Wolf Gander 
	 LKMD Matthias Pfund 
	 (Dessau) – Orgel 

2022Orgelkonzerte2022202220222022202220222022202220222022
Juni–September 2022

ORGELMUSIK
Dom St. Petri zu Bautzen

Orgelkonzerte im Dom St. Petri (Programm Juni / Juli)

2022Orgelkonzerte2022202220222022202220222022202220222022
Juni–September 2022

ORGELMUSIK
Dom St. Petri zu Bautzen
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Seit einiger Zeit schon ist die Initiative „Al-
lende-Treff“ in den Stadtteilen östlich der 
Paul-Neck-Straße in Bautzen aktiv. Inzwi-
schen hat sich einiges getan. Es gibt einen Be-
gegnungsraum in der Dr.-S.-Allende-Str. 49 
(neben dem „Lotto“-Laden) und eine Bücher-
tausch-Zelle am Hochhaus gegenüber der 
Bushaltestelle. Beide wurden am 6. Mai bei 
schönem Frühlingswetter feierlich einge-
weiht. Die Büchertauschzelle ist tagsüber ge-
öffnet, der Begegnungsraum dienstags von  
10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von  
16.00 bis 18.00 Uhr. 
Zu diesen Zeiten sind auch Ansprechpartner 
und -innen vor Ort. Darüber hinaus finden 
dort künftig auch Veranstaltungen und Bera-
tungsangebote zu unterschiedlichen Themen 

statt. Informationen dazu per Aushang im 
Wohngebiet (z. B. an der Bücherzelle).
� Pfr. Kay Weißflog

DANKE an Herrn Gerald Demmler 

In diesen Sommerwochen wird Gerald 
Demmler zusammen mit seiner Ehefrau von 
Bautzen wegziehen. Hinter Bruder Demmler 
liegen über 25 Jahre segensreichen Wirkens in 
Bautzen. (Darüber wurde u.a. schon im vori-
gen Kirchennachrichtenblatt geschrieben.)
Neben seinem Dienst als Leiter des Krisentele-
fondienstes und innerhalb der Beratungsstelle 
der Diakonie war Gerald Demmler ganz regel-

mäßig als Prädikant innerhalb des Kirchenbe-
zirkes unterwegs. In besonderer Weise hat er 
dabei ganz viele Gottesdienste in der Kirchge-
meinde Gesundbrunnen geleitet. Gerade in 
den vielen Monaten der Vakanz war dies eine 
große Hilfe. In seinem Wirken strahlte die 
Liebe und Verbundenheit zur Gemeinde wun-
derbar auf. Seine Predigten bedeuteten vielen 
Gemeindegliedern ein kontinuierliches Fun-
dament ihres Glaubens. Und die Gemeinde 
konnte auch ihm geistliche Heimat sein.
Aus tiefstem Herzen möchten wir als Kirchge-
meindevertretung Bautzen-Gesundbrunnen 
Herrn Gerald Demmler für alle Einsatzfreude  
und den treuen Dienst danken. Wir werden 
ihn vermissen, als predigenden Gottesdienst-
leiter und als nachdenklich-einfühlsamen 
Menschen.
Wir wünschen ihm und seiner Frau einen ge-
segneten Aufbruch in die neue alte Heimat im 
Norden, zudem Zeit für Erinnerungen, für das 
Pflegen von alten und neuen Freundschaften 
und Freude am Neuen.
Bleiben Sie behütet!

Im Namen der Kirchgemeinde Gesund- 
brunnen: Rita Pohl und Andreas Höhne

(Neu-)Eröffnung „Allende-Treff“
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Kirchenvorstand  
des Kirchspiels
Mi, 1. 6. 	 19.00	 Kirchgemeindehaus 	
+ 6. 7.		S  t. Petri

Kirchgemeindevertretungen
Mi, 29. 6.	 19.00	S t. Petri,  
		  Kirchgemeindehaus St. Petri 
Mi, 15. 6. 	 19.00	S t. Michael +  
+ 13. 7.	        	 Gesundbrunnen�  
		  Gemeindehaus Gesundbrunnen

   

31

Öffnungszeiten
Dom St. Petri�
Mo–Sa	 10.00–17.30 Uhr
So	 12.00–16.00 Uhr

Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof
	   7.00–20.00 Uhr	 Mai–August

Michaeliskirche�
Mo–Fr	 10.00–17.00 Uhr	
Sa	 13.00–17.00 Uhr

Taufen in St. Petri�

Taufen sind an jedem Sonntag und am letzten 
Samstag im Monat möglich.
Erwachsenentaufen können nach Besuch eines 
Glaubenskurses stattfinden. Anmeldungen an 
das Pfarramt St. Petri, Am Stadtwall 12.

Informationen

Domführungen�

Unser langjähriger Küster Christof Kreher 
bietet Führungen im Dom St. Petri an.
Interessenten melden sich bitte unter
indie_kante@web.de

Hinweis zum Kirchgeld
Traditionell erhalten die Gemeindeglieder im 
Bereich der Kirchgemeinde St. Michael mit 
diesem Kirchennachrichtenblatt auch den 
Kirchgeldbrief für dieses Jahr. 
Mit dem Kirchgeld können vielfältige Aufga-
ben der kirchgemeindlichen Arbeit, z.B. Kin-
der- und Jugendarbeit, Angebote für Senio-
ren oder auch die Erhaltung der kirchlichen 
Gebäude finanziert werden.
Wir bitten Sie all diese kirchgemeindlichen 
Dinge mit zu unterstützen.

MMK	      	�  380,00 €
TiK	   	�  195,00 €
Kirchenmusik	�  60,00 €
Brot für die Welt	�  50,00 €
Kirchennachrichten� 150,00 €
Spenden 
für die Ukraine	�  5.379,00 €
		
Kirchgemeinde	�  315,00 €
Hilfe für die Ukraine� 2.374,62 €
Consonare	�  40,00 €

Fahrradwerkstatt�    63,00 €	
Brot für die Welt� 50,00 €	
MGH		�   2.026,00 €
Sach- und Geldspenden 
für Flüchtlinge 
aus der Ukraine� 7.531,29 €

Dankbar sind wir für alle Unterstützung 
und freuen uns, wenn Sie dieses Jahr auch 
durch finanzielle Teilhabe die vielfältigen 

Aufgaben Ihrer Kirchgemeinde unterstützen.

Unsere Bankverbindungen  
finden Sie auf dem Einlegeblatt.

Wir danken herzlich  
für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. März 
 bis 30. April 2022 erhielten wir für

  

Gott segne Geber und Gaben.
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Liebe Mitwirkende und Unterstützer,

die Bewohner und Mitarbeiter des Martha-
stifts bedanken sich bei Ihnen auf das  
Allerherzlichste für Ihre Mithilfe und Unter-
stützung beim Entstehen einer Männer-
werkstatt.
Mit Ihrer Hilfe wurde es uns möglich, ver-
schiedene Werkzeuge, eine Werkbank und 
einen wunderbaren Raum mit Tischen und 
Stühlen zu nutzen, um unser handwerk- 
liches Geschick auszuprobieren.

Es war für uns eine große Freude, aus ver-
schiedenen Ideen wunderschöne Dekora- 
tionsartikel für die unterschiedlichsten An-
lässe entstehen zu lassen. Dankbar sind wir 
auch über die gute Begegnungszeit, zu der 
uns der neu geschaffene Raum einlud.

Ihre Ines Löffler

Männerwerkstatt Diakonie Bautzen
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„Ich bin Louis Klessen und arbeite seit Ok-
tober 2021 im Altenpflegeheim „Haus Im-
misch“ als FSJler. Ich persönlich kann es 
nur jedem empfehlen, der später mal in die 
soziale Richtung gehen will oder wer sich 
diesbezüglich noch unsicher ist, ob es das 
Richtige ist.
Am Anfang war es für mich ein bisschen  
ungewohnt, auf Fremde einfach zuzugehen 
und manchmal ganz körpernahe Hilfen zu 
übernehmen, z. B. ein Getränk anzureichen, 
ein Kleidungsstück zu richten oder jeman-
dem die Schuhe anzuziehen. Aber das hat 
sich nach kurzer Zeit gelegt, auch weil ich 
durch das Team immer wieder Unterstüt-
zung und Zuspruch bekam.
Auch von den Bewohnern war ich positiv 
überrascht, dass sie mich so gut aufgenom-
men haben und mich später immer freudig 
empfangen haben.
Ich habe viel Neues gelernt über Pflege und 
das Zusammenarbeiten mit älteren Men-
schen, habe ihren Lebensgeschichten ge-
lauscht und mit ihnen viel gelacht. Sie sind 
dankbar für jede Geste der Zuneigung und 
Zeit zum Zuhören.
Persönlich habe ich auch viel für mein Le-
ben mitgenommen. Ich weiß jetzt, dass ich 
auf dem richtigen Weg bin und Menschen 
helfen möchte. Dafür bin ich meinen Kolle-
gen, dem Haus und den Bewohnern sehr 
dankbar.“

Wer sich für einen Freiwilligendienst in unse-
ren Altenhilfeeinrichtungen interessiert wen-
det sich bitte an:

Netzwerk für Kinder- 
und Jugendarbeit e. V.
Freiwilligendienst
Lutherstraße 13
01877 Bischofswerda
oder per E-Mail:   bfd@kijunetzwerk.de
oder  fsj@kijunetzwerk.de

Freiwilliges Soziales Jahr bei der Diakonie Bautzen

Im Diakonischen Altenpflegeheim „Haus Immisch“ können bis zu fünf Freiwillige die Arbeit  
in der Pflege und Betreuung älterer Menschen unterstützen.
Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein Bildungsjahr, in dem der Freiwillige (männlich / weiblich / 
divers) sich beruflich orientieren, praktisch tätig werden und sich erproben können. Es wird 
in der Regel vom 16- bis 26-Jährigen abgeleistet und dauert mindestens ein Jahr. Das Frei-
willige Soziale Jahr beginnt am 1. September und endet am 31. August des Folgejahres, ein 
flexibler Einstieg ist aber möglich.
Nachfolgend berichtet ein FSJler aus seiner Arbeit in unserer Einrichtung:
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   Unter Gottes Wort und Gebet
wurden kirchlich bestattet

 17. 9. Peter Vogt, 86 Jahre
  (Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka)
 20. 9.  Dieter Röpke, 84 Jahre
 22. 9. Edith Lodni, geb. Kleiner, 86 Jahre
 23. 9.  Elsbeth Flöter, geb. Winkler, 96 J.

(früher Boblitz)
 28. 9. Erika Frenzel, geb. Kucherka, 98 J.
 18. 10. Harry Bäns, 84 Jahre
 27. 10. Ursula Herrmann, geb. Kutter, 88 J.
 29. 10.  Margit Liebscher-Worgul, 

geb. Liebscher, 77 Jahre
Haltet mich nicht auf, denn der HERR hat 
Gnade zu meiner Reise gegeben. Lasst mich, 
dass ich zu meinem Herrn ziehe.

1. Mose 24,56

 Getraut wurden

 25. 9.   Bernd Schröder und Solveig, 
geb. Schmidt

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen 1. Kor 13,13

Die Heilige Taufe empfingen

 19. 9. André Eisold
  Albrecht Kutschke
 25. 9. Alva Josefa Gutsche
  Tim Schneider (Doberschau)
 26. 9. Jessica Beck (Salzenforst)
  Lilli Heinrich
 2. 10. Georg Christoph Klotz
  Martha Sauer
 2. 11. Emily Bonn
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.
 Römer 12,21

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit

 18. 9.   Hartmut Schneider und Maria, 
geb. Schneider

 19. 9.   Wolfgang Steidte und Ursula, 
geb. Müller

Seid nicht bekümmert; denn die Freude 
am HERRN ist eure Stärke. Nehemia 8,10

Ein schönes Geschenk zu Weihnachten  

St. Michael Bautzen.
Kirche – Gemeinde – Dörfer

Kirche
Gemeinde

Dörfer

St.  Michael
Bautzen

Das im August 2019 erschienene Buch kann zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarramt St. Michael oder nach den Gottesdiensten 
in der Michaeliskirche erworben werden.  Preis: 19,90 € 

Einsegnung zur Eisernen Hochzeit

 11. 9.   Erich Kujath und Edith, geb. Müller
Jage aber nach der Gerechtigkeit, 
der Frömmigkeit, dem Glauben, der Liebe, 
der Geduld, der Sanftmut! 1. Tim 6,11b
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Einladungen30 Freud und Leid30
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Einladungen 3535Gemeinschaften

Lutherische Gemeinschaft�
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12  ·  www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann  Am Carolagarten 23, • 48 02 00
Evangeliumsverkündigung	S o, außer 26. 6. und 3. 7. und 31.7.	 19.30 Uhr
mit Kinderstunde	S o, 26. 6. und 31. 7.� 16.00 Uhr

Evangeliumsverkündigung und Gartenfest in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
	 So, 3.7.	 15.00 Uhr
Gottesdienst für Christen in Not	Mi, 15.6.	 19.30 Uhr
Bibelstunde	 mittwochs, außer 15. 6.� 19.30 Uhr
Jugendstunde	 freitags, außer 3.6., 22.7. und 29.7.� 18.30 Uhr
Kinderstunde	S a, 9.7.� 18.30 Uhr
Seniorennachmittag	 Do, 23. 6. und 21.7.� 15.00 Uhr
bei Löwe, Fichtestraße 20

Landeskirchliche Gemeinschaft�
Am Feldschlößchen 6  ·  www.lkgbz.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß  • 30 39 93, E-Mail jonasweiss@lkgsachsen.de
Gemeinschaftsstunden   	      
jeweils sonntags	   5.6.	 Pfingstausflug mit Gottesdienst 
 	 12.6. 	 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 	 19.6. 	 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
	 26.6. 	 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

 	   3.7. 	 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
	 10.7. 	 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
	 17.7. 	 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
	 24.7. 	 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
	 31.7. 	 keine Gemeinschaftsstunde

Frauenbibelkreis	 dienstags, außer am ersten Dienstag im Monat� 19.15 Uhr	
Bibelstunde	 mittwochs � 19.30 Uhr 

Frauentreff 	 Donnerstag den 2.6. und 7.7.  � 9.30 Uhr,

EC-Teenkreis	 freitags � 17.00 Uhr

EC-Jugendkreis	 freitags – Infos unter www.ec-bautzen.de� 19.00 Uhr

„FeldschlößchenKids (FsK)“ 	 Der Samstagstreff für Kinder jeweils 
	 am 1. Sonnabend im Monat � 9.30 – 12.00 Uhr

Hauskreis für Frauen	� freitags, 14-tägig	 19.00 Uhr
	 bei Familie Bläser, • (0 35 91) 46 04 44
	
weitere Informationen unter: https://lkg-bautzen.de



»Aller guten Dinge sind DREI!«

Gemeindefest am Trinitatissonntag, 12. Juni 2022, ab 14.00 Uhr
Kirchgemeindezentrum Bautzen-Gesundbrunnen

… unter dem Motto laden wir am Trinitatis-
sonntag, dem 12. Juni 2022, zum Gemeinde-
fest der Bautzener Kirchgemeinden ein.
Das schöngelegene Gelände rings um das 
Kirchgemeindezentrum Gesundbrunnen (Otto- 
Nagel-Straße 3) soll uns dafür ein guter Ort 
sein. Wir wollen zusammen einen familien-
freundlich-musikalisch-harmonischen Got-
tesdienst feiern. Das Kaffeetrinken soll uns 
als drei Gemeinden zu gestärkter Gemein-
schaft verhelfen. Aber auch andere Gäste sind 
natürlich herzlich willkommen. Sicherlich 
werden mehr als Drei Spiel- und Bastelange-
bote vorbereitet sein. In der Dritten Stunde 
nach dem Beginn (also um 17.00 Uhr) wird 
dann zu einem Puppenspiel für Jüngere, Jun-
ge und Nicht-mehr-so-Junge eingeladen, ehe 
wir dann abendlich gesegnet, uns verab-
schieden und aufbrechen in die kommende 
Zeit.

Hier der geplante Verlauf:
14.00 Uhr Gottesdienst (mit Singen des Kin-
dergartens, Bläsern, Kantorin Yuko Ikeda, 
Michael Vetter, Andreas Höhne, Sup. Popp 
und Team)
15.00 Uhr: Kaffee und Grillen parallel dazu 
Spielen, Basteln, Offenes Singen
17.00 Uhr: Puppenspiel mit Ekkehart Heute
18.00 Uhr Abendsegen
Sie können ganz einfach praktisch 
mitwirken z.B.: 
1.	 einen Kuchen backen und mitbringen 

(bitte im Vorfeld bei Frau Rämsch Be-
scheid geben – Tel.: 42201), Abgabe am 
Sonntag möglichst zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr

2.	 Beim Aufbauen von Pavillons und Stüh-
len und anderen Vorarbeiten helfen – am 
Sonntag, ab 10.00 Uhr

3.	E infach kommen und Dabeisein 

Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde 
St. Michael Bautzen
Ew.-Luth. wosada
Swj. Michała Budyšin

Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde 
St. Petri

Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde 
Gesundbrunnen


